
Ahu Akin im neuen Schreibwarengeschäft. Foto: Holm Wolschendorf
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Mehrere Monate hatte Neckarweihingen keine Post, 
was viele im Stadtteil schmerzlich vermissten. Jetzt hat 
Ahu Akin (Foto) ihre Papeterie inklusive einer Postfi li-
ale eröffnet. Die Ludwigsburgerin ist in Schwieberdin-
gen groß geworden und war schon als Kind Kundin im 
dortigen Schreibwarenladen. „Ich hab immer davon 
geträumt, auch so einen Laden zu besitzen“, erzählt 
sie. Dass sie jetzt nach dem Schreibwarengeschäft mit 
Post am Oßweiler Wettemarkt bereits ein zweites in 
Neckarweihingen eröffnet, sei nicht der Plan gewesen. 
„Aber es ist eine tolle Herausforderung“. 
In dem Laden an der Hauptstraße, wo zuvor der Ju-
gendtreff und davor eine Metzgerei untergebracht war, 

hatten Ahu Akin und ihre Mitstreiter einiges zu tun: 
neuer Boden, frischer Anstrich für die Wände, neue 
Beleuchtung. Die Blumenkübel vor dem Laden haben 
sie um Sitzgelegenheiten ergänzt, damit die Kunden 
dort eine kleine Pause einlegen können.  In Oßweil 
habe sich ihr Laden zu einem richtigen Treffpunkt 
entwickelt. Manche Kunden kommen auch gerne auf 
ein Schwätzle vorbei. „Ich bin glücklich, wenn ich den 
Kunden helfen kann und sie mit einem Lächeln raus-
gehen“, sagt Ahu Akin. Das wünscht sie sich auch für 
Neckarweihingen. Das Geschäft ist montags bis freitags 
von 8 bis 18 Uhr und samstags von 8.30 bis 12.30 Uhr 
geöffnet.   Carolin Schneider

Neckarweihingen hat wieder eine Postfiliale

AKTUELLES UND WISSENSWERTES  –  VEREINE | KIRCHE | LEBEN
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Ortsgeschichte zieht 
in den Birklenhof
In diesem Jahr feiert der Bürgerverein sein 30-jähriges Bestehen. 
Schon zu Anfangszeiten haben sich die Mitglieder ein ortsge-
schichtliches Museum für den Stadtteil gewünscht. Nie waren 
passende Räume dafür verfügbar. „Wir haben aber schon immer 
mit dem Birklenhof geliebäugelt“, sagt Roland Schmierer, der 
Vorsitzende des Bürgervereins. Der Birklenhof ist eines der älte-
sten Gebäude in Neckarweihingen, er steht direkt gegenüber des 
alten Rathauses – und außerdem unter Denkmalschutz. Dass das 
Museum nach 30 Jahren tatsächlich im Birklenhof entstehen kann, 
nennt Schmierer einen Glücksfall. Das historische Gebäude wird 
derzeit saniert – der Eigentümer Bernhard Remmele, Stadtrat der 
Freien Wähler, hat viele Ideen für den Birklenhof: Wohnungen sind 
geplant, der Gewölbekeller soll ausgebaut werden und auch ein 
Museum hat Platz. „Wir haben Glück, dass Bernhard Remmele 
auch sehr an Geschichte interessiert ist“, so Schmierer. Nun kann 
der langjährige Traum des Bürgervereins endlich Realität werden. 
Kürzlich habe es ein Gespräch zwischen Stadt, Eigentümer und 
Vereinsmitgliedern gegeben. Dabei ging es auch um Fördermög-
lichkeiten. Der Bürgerverein hat bereits Spenden extra für das 
Museum gesammelt. „Für den Anfang ist das gut“, sagt Claudia 
Böhm, die die Finanzen des Vereins im Blick hat. Aber für die 
laufende Miete und alle Nebenkosten brauche er Unterstützung. 
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Wichtige Telefonnummern
Bürgerbüro Neckarweihingen, Neue Straße 23
Öffnungszeiten:  
Montag von 8 bis 13 Uhr 
Dienstag von 14 bis 18 Uhr
Mittwoch und Donnerstag von 8 bis 12 Uhr 
Telefon: 07141-910-2551
Fax: 07141-910-3164
Mail: buergerbuero.nw@ludwigsburg.de und
hallenundvereine.nw@ludwigsburg.de  
(Hallenbelegung für Vereine: )
Weitere Informationen auf der Homepage unter  
www.ludwigsburg.de/buergerbüro
Feuerwehr: 
Notrufnummer 112
Abteilungskommandant Volker Mayer, Telefon: 07144/4206

Polizei:
Notrufnummer 110
Polizeiposten Oststadt, Danziger Straße 40
Telefon: 07141-299200
Mail: ludwigsburg-oststadt.pw@polizei.bwl.de

Kinder- und Jugendbücherei Leon
Förderverein
Friedrich-von-Keller-Schule
Telefon: 07141-567792, Mittwoch von 14 bis 18 Uhr

Bücherbus der Stadtbibliothek
Dienstag von 17.30 bis 19 Uhr, Hohenrainstraße 1

Kinder- und Familienzentrum Neckarweihingen
Öffnungszeiten: 7–17 Uhr
Ansprechpartnerin: Alexandra Kurz
Leitungsbüro: 07141/910 4460 oder 910 4462
Empfang: von 7–9 Uhr, 07141/910 4461 

Kinder- und Jugendförderung Ludwigsburg
Jugendcafé hat geöffnet:
Dienstag, 15 bis 18 Uhr für Kinder ab Klasse 1;
Dienstag von 18 bis 20 Uhr für Jugendliche ab 14 Jahren
Mittwoch 15 bis 18 Uhr für Kinder ab Klasse 1
Ansprechpartnerin ist Caroline Dinkelacker,  
Telefon: 07141-9104119
Mail: C.Dinkelacker@ludwigsburg.de 

Stadtteilbeauftragte
Katharina Yoga, k.yoga@ludwigsburg.de, Tel. 07141 910-3230

Gemeinwesenbeauftragte
Gabriele Graef, g.graef@ludwigsburg.de, Tel. 07141 910-4462

Von links: Wolfgang Kern, Claudia Böhm, Karin Kohler und Roland 
Schmierer vor dem Birklenhof.

In anderen Stadtteilen seien die Museen in städtischen Gebäuden 
untergebracht und hätten dadurch zumindest bei der Miete Entla-
stung. Der Verein würde das Museum ehrenamtlich betreuen. Mit 
dem künftigen ortsgeschichtlichen Museum will der Bürgerverein 
nicht nur Menschen aus dem Stadtteil ansprechen. „Das Publikum 
soll über Neckarweihingen hinausgehen“, so Roland Schmierer. 
Denn das Museum erhalte durch die überregional bedeutsamen 
Persönlichkeiten ein besonderes Gepräge. Für Friedrich von Keller, 
Fritz Ketz und Immanuel Dornfeld soll es im Museum Daueraus-
stellungen geben. Dornfeld, in Neckarweihingen geboren, könne 
als Initiator der Weinbauschule in Weinsberg mit der Geschichte 
des Weinbaus in Neckarweihingen verbunden werden, so Schmie-
rer. Die Künstler Friedrich von Keller und Fritz Ketz seien jeweils 
repräsentativ für ihr Jahrhundert, hätten aber bisher noch keine 
angemessene Präsentation in Ludwigsburger Museen, so Wolfgang 
Kern. Er ist selbst Künstler und Mitglied im Bürgerverein. „Es wäre 
schön, wenn die zwei Menschen, die bedeutsam für Neckarweihin-
gen sind, hier einen angemessen Platz bekämen“, sagt Kern. Außer-
dem soll im Museum die Geschichte des Dorfes Neckarweihingen 
von der Steinzeit bis heute erzählt werden. Dafür ist Karin Kohler 
Expertin. „Die Gegenwart ist viel öder als die Vergangenheit“, sagt 
sie. Im Museum soll es außerdem Platz geben für Wechselausstel-
lungen, anlässlich Vereins-, Kirchen- oder Firmenjubiläen zum 
Beispiel. An die Ausstellungsstücke möchte der Bürgerverein auf 
unterschiedliche Weise kommen. Er könnte etwa beim Staatsarchiv 
Stuttgart Dauerleihgaben bekommen, das städtische Museum um 
Unterstützung bitten und bei Privatpersonen nachfragen. Im Herbst 
feiert der Bürgerverein sein Jubiläum. Im Januar 2024 jährt sich die 
Eingemeindung Neckarweihingens zum 50. Mal. „Wir könnten 
uns nichts Schöneres vorstellen, als zu einem der beiden Termine 
zu eröffnen“, so Schmierer. Carolin Schneider
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Mit Gedächtnistraining geistig fit bleiben 
Im Ramen der Reihe "Älter werden - Aktiv bleiben" zeigt am 
Dienstag, 25. Juli Alexander Gaiß vom Bundesverband Ge-
dächtnistraining, dass man mit Spaß und Freude vital bleiben 
kann. Auf kurzweilige und unterhaltsame Art und Weise werden 
interessante Informationen zur Arbeitsweise des Gehirns und 
des Gedächtnisses vermittelt. Anhand kleiner praxisorientierter 
Tipps wird ein Überblick über Methoden zur Verbesserung von 
Merkfähigkeit und Konzentration vermittelt. Denn wer seine 
grauen Zellen im Alter regelmäßig fordert, kommt auch im Alltag 
besser zurecht. Die Veranstatung findet ab 14 Uhr im Beckschen 
Palais, Stuttgarter Straße 12/1. Die Teilnahme ist kostenlos. 
Anmeldung und weitere Informationen unter (07141) 910-2014 
oder seniorenbuero@ludwigsburg.de
 
Heizungsgesetz: Energieagentur  
Kreis Ludwigsburg LEA  informiert bei 
Online-Veranstaltung
Der finale Entwurf des Gebäude-Energie-
Gesetzes (GEG) liegt nun vor, aber dessen 
Verabschiedung musste vorerst auf nach 
der Sommerpause vertagt werden. Doch die Koalition in Ber-
lin gibt das klare Signal, das Gesetz nicht mehr anpassen zu 
wollen. Möglichst schnell soll Planungssicherheit für Bürger 
und Kommunen geschaffen werden. Der Kern des Gesetzes 
bleibt bestehen: Zukünftig sollen nur noch Heizungen eingebaut 
werden, die mindestens zu 65 % mit erneuerbaren Energien 
betrieben werden. Doch diese Pflicht gilt ab 2024 erstmal nur 
für Neubaugebiete. In Bestandsgebäuden gibt es verschiedene 
Ausnahmen, die weiterhin den Einbau von klimaschädlichen 
Gas- oder Ölheizungen ermöglichen. Falls das Gebäude per-
spektivisch an ein Wärmenetz angeschlossen wird, ist eine 
fossile Übergangsheizung erlaubt. In allen anderen Fällen ist 
eine Beratung über „die mögliche Unwirtschaftlichkeit und die 
ansteigende CO2-Bepreisung“ (§71 Abs. 11 GEG) verpflichtend.
Das heizen mit Gas wird perspektivisch mit erheblichen Kosten-
steigerungen einhergehen. Das liegt nicht nur am steigenden 
CO2-Preis. Neu eingebaute Gasheizungen müssen schrittweise 
einen steigenden Anteil an erneuerbaren Energien nutzen. 
Biogas und Wasserstoff als einzige Optionen sind beide knapp 
verfügbar und kostspielig. Zu betonen ist auch: Es ist unstrittig, 
dass ab 2045 keine fossile Heizung mehr betrieben werden darf.
Die genauen Regelungen, die Verzahnung mit der kommunalen 
Wärmeplanung sowie den aktuellen Stand zur Entwicklung der 
Förderlandschaft erläutert die LEA in regelmäßig stattfindenden 
Online-Informationsveranstaltungen. Die nächste findet am 19. 
Juli von 19.30 bis 21 Uhr statt. Die Anmeldung sowie aktuelle 
Informationen zu den geplanten Veranstaltungen sind auf der 
Website der LEA unter www.lea-lb.de zu finden.

EVANGELISCHE KIRCHENGEMEINDE
Ihre Ansprechpartner in der Gemeinde:
Pfarramt: Pfarrer Olaf Digel, Telefon (07141) 5 86 06
Gemeindebüro: Ivonne Hainle, Pfarrstr. 8, Telefon (07141) 5 24 63
E-Mail: Gemeindebuero.Neckarweihingen@elkw.de
Sprechzeiten: Montag, Dienstag und Donnerstag: 9 bis 11.30 Uhr
Hausmeisterin/Mesnerin: Gabriela Kappler, 
Telefon (07141) 9180981

Wochenplan vom 16. Juli 2023 – 20. August 2023
 Sonntag, 16. Juli 2023
10.00 Uhr Gottesdienst mit Taufen und dem Posaunenchor und 
anschließendem Sommerempfang (Pfarrer Olaf Digel). 
Das Opfer ist für den Posaunenchor.
 Mittwoch, 19. Juli 2023
09.00 Uhr Eltern-Kind-Gruppe (Gemeindehaus)
18.00 Uhr Männerkochclub (Gemeindehaus/Küche)
Donnerstag, 20. Juli 2023
14.00 Uhr Mittagstisch light (Gemeindehaus)
20.00 Uhr Kirchenchor (Gemeindehaus)

Meldungen
 

Mithilfe beim Herbstfest am 1. Oktober 2023 
 
 
Am Sonntag, den 1. Oktober 2023, findet wieder unser Herbstfest statt und zur Durchführung 
des Festes brauchen wir Ihre tatkräftige Unterstützung. 
 
Wie wäre es mal mit einem Einsatz als Bedienung im Saal, beim Geschirr spülen in der 
Küche, beim Kuchenbuffet oder als Aufsicht an der Hüpfburg?  
 
Zudem freuen wir uns über Ihre Kuchenspende für unser Kuchenbuffet. Sie können Ihren 
Kuchen am Samstag zwischen 18:00 und 19:30 Uhr oder am Sonntagvormittag im 
Gemeindehaus in der unteren Küche abgeben. 
 
Wenn Sie am Sonntag mithelfen möchten, bitten wir Sie, uns Ihre Antwort direkt auf dem 
untenstehenden Abschnitt per Mail zurückzuschicken oder den anhängenden Abschnitt 
ausgefüllt in den Briefkasten des Gemeindebüros zu werfen.  
 
Für unsere Planung wäre es sehr hilfreich, wenn Ihre Rückmeldung bis spätestens zum 
25. September 2023 bei uns ist. Wir werden Ihnen Ihre Einsatzzeit bis zum  
29. September 2023 telefonisch oder per Mail bestätigen. 
 
Vielen Dank für Ihre Unterstützung!  
Ihr Herbstfest-Team 

 

 
Mithilfe beim Herbstfest am 1. Oktober 2023 
 
Rückmeldung bitte möglichst bis 25.09.2023 
 
ans Gemeindebüro, Frau Hainle, Briefkasten Pfarrstraße 8 oder per Mail: 
Gemeindebuero.Neckarweihingen@elkw.de 
 
Vielen Dank für Ihre Unterstützung! 
 
Name:   ________________________ 
 
Telefon: ________________________ 
 
Adresse/Mail: __________________________________________________ 
 
o Ich helfe 2 Std. als Bedienung / beim Spülen / beim Kuchenbuffet,  

wenn möglich von _________ Uhr bis _________ Uhr. 

o Ich helfe beim Kinderprogramm  

0,5 Std. wenn möglich von _________ Uhr bis _________ Uhr. 

o Ich backe folgenden Kuchen: ______________________ 

o Ich helfe beim Aufbau: Sa. ab 10:00 Uhr. 

o Ich helfe beim Abbau: So. ab 17:00 Uhr. 

 

 

LAURENTIUS 
OASE ‚LIGHT‘ 

 

Kaffee und Kuchen im Gemeindehaus 
Zusätzlich servieren wir eine herzhafte, warme Kleinigkeit 

 
Wo           Evangelisches Gemeindehaus 
                     Pfarrstr.6 
 
Wann        jeden 3. Donnerstag im Monat,  
   Kaffee und Kuchen von 14.00 bis 17.00 Uhr  
                     Nächster Termin: 20. Juli 2023 
 
Wer  junge und ältere Menschen 
   Alleinerziehende und Familien 
   Schüler und Berufstätige 
   Einsame und Gesellige 
   Gehetzte und Menschen mit viel Zeit 
 
Kosten  nur wer kann oder will spendet einen Beitrag 
 
 

Herzliche Einladung 
 

Evangelische Kirchengemeinde Neckarweihingen 
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Freitag, 21. Juli 2023
10.00 Uhr Tanzkreis (Gemeindehaus)
20.00 Uhr Posaunenchor (Gemeindehaus)
Samstag, 22. Juli 2023
18.00 Uhr Serenade des Posaunenchors (Laurentiuskirche)
Sonntag, 23. Juli 2023 
10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl und Kirchenchor 
(Pfarrer Olaf Digel). Das Opfer ist für den Kirchenchor.
Mittwoch, 26. Juli 2023
09.00 Uhr Eltern-Kind-Gruppe (Gemeindehaus)
15.00 Uhr Spielenachmittag (Gemeindehaus)
Donnerstag, 27. Juli 2023
14.00 Uhr Mittagstisch light (Gemeindehaus)
20.00 Uhr Kirchenchor (Gemeindehaus)
Freitag, 28. Juli 2023
10.00 Uhr Tanzkreis (Gemeindehaus)
20.00 Uhr Posaunenchor (Gemeindehaus)
Sonntag, 30. Juli 2023 
10.00 Uhr Gottesdienst (Prädikant Hans-Peter Malisi). 
Das Opfer ist für das Evang. Werk der Diakonie.

Mittwoch, 2. August 2023
09.00 Uhr Eltern-Kind-Gruppe (Gemeindehaus)
Sonntag, 6. August 2023
18.00 Uhr Abendgottesdienst der Sommerpredigtreihe 
(Pfarrerin Gisela Vogt). Das Opfer ist für das Missionsprojekt.
Sonntag, 13. August 2023 
10.00 Uhr Gottesdienst der Sommerpredigtreihe (Pfarrer 
Albrecht Fischer-Braun). Das Opfer ist für den Israelsonntag.
Sonntag, 20. August 2023 
10.00 Uhr Gottesdienst der Sommerpredigtreihe 
(Pfarrer Olaf Digel). Das Opfer ist für die eigene Gemeinde.

Weitere Informationen auf unserer Homepage: 
www.laurentius-kirche.de

Herzliche Einladung an blinde und sehbehinderte Menschen 
und deren Angehörige in den Kirchenbezirken Besigheim, Lud-
wigsburg und Marbach zu einem Nachmittag der Begegnung 
am Donnerstag, 7.9.2023 um 14.30 Uhr 
im Gemeindehaus der Martin-Luther-Kirche
Panoramastraße 37, 74321 Bissingen
Organisiert vom Evangelischen Blinden- und Sehbehinderten-
dienst Württemberg EBSW eV und Kontaktpersonen. 
Bei Kaffee, Kaltgetränken, Brezeln und Kuchen ist Gelegenheit 
zum Kennenlernen, Gespräch und Austausch. 
Danach gibt es einen besonderen Programmpunkt: der Höpfig-
heimer Musiker Helmut Freyhardt wird Lieder aus eigener Feder 
zur akustischen Gitarre singen, nachdenkliche, mitreißende, 
ab und zu auf schwäbisch. Eingeladen sind neben Betroffenen 
ausdrücklich auch die Angehörigen und Freunde. Für die Pla-
nung ist eine Anmeldung erforderlich. Anmeldung beim EBSW 
Telefon 07191 – 6 00 00. Es wird ein Fahrdienst angeboten. 
Wer abgeholt werden möchte, sollte das bitte bis spätestens bis 
Montag, 4.9.2023 beim EBSW anmelden. 
Das Gemeindezentrum ist aber auch gut mit dem Bus 554 vom 
ZOB Bietigheim aus erreichbar, Richtung Großsachsenheim 
Abfahrt 14.01 Uhr, Ankunft Haltestelle Panoramastraße 14.05 
Uhr, von dort sind es 100 Meter zu Fuß.
Bis spätestens 17 Uhr wird das Treffen zu Ende sein.

Sommer
predigt
reihe

► Termine * Orte * Kirchen * Personen

► Evangelische Kirchen
Ludwigsburg 2023

GoSp: Gottesdienst ohne Sommerpredigt

Die Sommerpredigtreihe ist eine Initiative der Evangelischen Kirchengemeinden Ludwigsburg.
 Mehr unter www.meinekirche.de

„Echt tierisch“
- Vierbeiner, Flügelvieh und
Schwimmtiere der Bibel

vom 30.07. bis 10.09.2023
während der 7 Sonntage der Sommerferien

Sonntag 9:30 Auferstehung
11:00 Kreuz

9:30 Frieden
11:00 Stadt

10:00
Erlöser

10:00
Grünbühl

9:30
Pflugfelden

10:00
Oßweil

10:00
Eglosheim

10:00
Hoheneck

10:00
Neckarweihingen

30.7.23 Vogt Seiler-Thies Werner Leibbrandt Haas Stricker Wendte Kaupp GoSp

06.8.23 Stricker Werner Haas Schwörer Fischer-Braun Römer Seiler-Thies Braun 18 Uhr: Vogt

13.8.23 Braun Vogt Stricker T. Hörnig Römer Chr. Hörnig Schwörer Haas Fischer-Braun

20.8.23 Vinçon T. Hörnig Seiler-Thies Vogt Chr. Hörnig GoSp Schlatter-Ernst GD in Neckarweihingen Digel

27.8.23 Digel Chr. Hörnig Kirsch Kaupp Münd Bott A. Gern D. Schlatter T. Hörnig

03.9.23 Schlatter-Ernst Münd Bott D. Schlatter Kaupp Vinçon Kirsch Werner 18 Uhr: Wendte

10.9.23 Bott Wendte Braun Fischer-Braun Digel Schlatter-Ernst Münd Kirsch Vinçon

S O M M E R E M P F A N G

HHeerrzzlliicchhee  EEiinnllaadduunngg  zzuumm  GGootttteessddiieennsstt  
aamm  SSoonnnnttaagg,,  1166..  JJuullii  22002233  uumm  1100  UUhhrr  

mmiitt  TTaauuffeenn  uunndd  ddeemm  PPoossaauunneenncchhoorr  iinn  ddeerr  
LLaauurreennttiiuusskkiirrcchhee  

AAnnsscchhlliieeßßeenndd  iisstt  ZZeeiitt  ffüürr  
BBeeggeeggnnuunnggeenn  uunndd  GGeesspprrääcchhee,,  

bbeeii  IImmbbiissss  uunndd  GGeettrräännkkeenn  iimm  GGeemmeeiinnddeehhaauuss  
uunndd  aauuff  ddeemm  PPllaattzz  rruunndd  uumm  ddiiee  KKiirrcchhee..  

Evang. Kirchengemeinde Neckarweihingen 

Tanzkreis
im Evang. Gemeindehaus

Freitags von 10:00 – 11:30Uhr
Termine Juni - Juli 2023:
Juni
Juli

16. 23. und 30. 
7. 21. und 28.

Wir wollen in offener Gemeinschaft (kein Kurs) unter Anleitung 
einfache bis mittelschwere beschwingte, auch meditative Tänze 
im Kreis, gesellige Paartänze und Line Dance tanzen.
Mitmachen können alle, die sich gerne zu Musik bewegen. Bitte 
bequeme Schuhe und ein Getränk mitbringen.
Infos: Inge Trautwein, Tel. 51650
Die Teilnahme ist kostenlos, um eine Spende wird gebeten.
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Spezielle Angebote:
Donnerstag, 13. Juli 15 Uhr Kaffeefreunde
Dienstag, 17. Juli 20 Uhr Besuchsdienst-Treffen
Dienstag, 25. Juli 20 Uhr Kirchengemeinderatssitzung
31. Juli und 1. August Bibeltage

Öffnungszeiten des Pfarrbüros
Das Pfarrbüro ist am Montag, Dienstag und Donnerstag von 
9-11 Uhr sowie am Dienstagnachmittag von 15 Uhr – 17:30 Uhr 
telefonisch 07141 53121 oder per Email auferstehungchristi.
Neckarweihingen@drs.de   zu erreichen.
Das Pfarrbüro ist vom 21. Juni bis 18. Juli zwecks Urlaub nicht 
besetzt
 
Pastorale Ansprechperson: Gemeindereferent Michal Schmid
können Sie unter Tel. Nr. 257133 oder per E-Mail michael.sch-
mid@drs.de zur Terminabsprache erreichen.
In dringenden seelsorgerlichen Fällen wenden Sie sich bitte an 
das Pfarramt Zur Hl. Dreieinigkeit Tel. 1411600
 
Gemeinde – ein Raum zum Leben
Kaffeefreunde
Lust auf gute Gespräche, Kaffee, Eiskaffee und Kuchen, dann 
sind Sie bei uns richtig.
Am 13. Juli, 15 Uhr öffnet unser Kaffee an der Kirche in der
Landäckerstraße 13 wieder.
 Das Team wünscht, erholsame Sommertage

 
Ihre Meinung ist uns wichtig
Wir feiern jeden Sonntag regelmäßig Gottesdienst in unserer 
kleinen Kirche Auferstehung Christ. Uns ist es wichtig, dass Sie 
sich wohlfühlen. Ab unserem Sommerfest am Sonntag 2. 7. liegt 
bei uns eine Umfrage auf. - Wir freuen uns auf Feedback und 
Anregungen, damit es noch schöner wird.
Themen sind unter anderem:
Das tut mir gut im Gottesdienst ...
Das vermisse ich bei euch/bei uns ...
Das würde ich mir wünschen ...
 Herzliche Einladung sich zu beteiligen. - Veränderung beginnt 
im Kopf! Ihr Kirchengemeinderat, i. A. Michael Schmid

Landäckerstraße 13, Neckarweihingen
Telefon (07141) 53121

Gottesdienste
Die Kirche ist tagsüber von 9-18 Uhr offen 
für ein persönliches Gebet.
 
Sonntag, 16. Juli
9.30 Uhr Wortgottesfeier
1. Lesung: Jes 55, 10-11, 2. Lesung: Röm 8, 18-23
Evangelium: Mt 13, 1-23
15 Uhr Eucharistiefeier der port. Gemeinde - Familiengottes-
dienst
 
Sonntag, 23. Juli
9.30 Uhr, Euchristiefeier
1. Lesung: Weish 12, 13.16-19, 2. Lesung: Röm 8, 26-27
Evangelium: Mt 13, 24-43, - Kinderkirche
15 Uhr  Eucharistiefeier der port. Gemeinde
 
Mittwoch, 26. Juli
8.45 Uhr Schulabschlussgottesdienst
 
Samstag, 29. Juli
18 Uhr, Eucharistiefeier
1. Lesung: 1 Kön 3, 5.7-12, 2. Lesung: Röm 8, 28-30
Evangelium: Mt 13, 44-52
15 Uhr Eucharistiefeier der port. Gemeinde
 
Samstag, 5. August
18 Uhr Eucharistiefeier
1. Lesung:  Dan 7, 9-10, 13-14 oder 2 Petr 1, 16-19
Evangelium: Mt 17, 1-9 oder Mk 9, 2-10 oder Lk 9, 28b-3b
 
Samstag, 12. August 
18 Uhr Wortgottesdienst
1. Lesung: 1 Kön 19, 9a.11-13a, 2. Lesung: Röm 9, 1-5
Evangelium: Mt 14, 22-33

KATHOLISCHE KIRCHE „AUFERSTEHUNG CHRISTI“
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Sudetenring 57
Diakonin Ellen Schopf, Telefon: 07141/8655670
 
Herzliche Einladung zu folgenden Veranstaltungen
Sonntag
16.7. 10.30 Uhr Ausflug
30.7. 10.30 Uhr Gottesdienst in Ossweil, Kühäckerstr. 12
6.8. 10.30 Uhr Gottesdienst
alle weiteren Sonntage 18.00 Uhr Gottesdienst
Mittwoch 
19.45 Uhr Bibelstunde
am 19.7. findet die Bibelstunde um 19.30 Uhr bei der FMG statt
Freitag (außer in den Ferien)
16.00 Uhr Kinderstunde (3 Jahre - 3. Klasse)
16.00 Uhr Jungschar (4.-7. Klasse)
19.00 Uhr Teenkreis
 
Gedenke meiner, wenn dir's wohlgeht, dass du dem Pharao 
von mir sagst.  1. Mose 40 Vers 14
Die Bitte, die Josef an den Mundschenk richtet, scheint vergeb-
lich zu sein. Nachdem Josef seinen Traum gedeutet hat, kommt 
der Mundschenk frei, aber Josef bleibt im Gefängnis. Trotzdem 
liegt in dieser Begegnung für Josef der Schlüssel zur späteren 
Freiheit. Der Mundschenk ist sozusagen die Feile, die Gott dem 
Josef ins Gefängnis geschmuggelt hat. Josef weiß es nur noch 
nicht. Das ermutigt mich zur Hoffnung: Vielleicht stellt Gott auch 
in meinem Leben ganz unbemerkt Weichen zum Guten. Und 
ich merke: Damit ich Gottes gute Führung in meinem Leben 
erfahren kann, brauche ich Geduld und Vertrauen wie Josef. 
Beides hat Josef vielleicht gerade im Gefängnis gelernt, als er 
mit seinen eigenen Möglichkeiten am Ende war. In einer Ver-
filmung der Josefsgeschichte betet Josef im Gefängnis zu Gott: 
„Du weißt es besser als ich. Du kennst den Weg. Ich setze mein 
Vertrauen auf dich, denn du weißt es besser al sich.“ So will ich 
auch immer wieder beten. -Neukirchener Kalender-

FREIE MISSIONSGEMEINDE NECKARWEIHINGEN
Gemeindepastor Thomas Raab,
Tel. 07052 9352418
 
Wir möchten Sie herzlich zu unseren Veranstaltungen einladen
Freitag, 14.Juli
19.00 Uhr JON Jugendkreis
Sonntag, 16. Juli
09.30 Uhr Gottesdienst
parallel dazu Kinderstunde
Mittwoch, 19. Juli
19.30 Uhr Bibelkreis
Freitag, 21. Juli
19.00 Uhr JON Jugendkreis
www.fmg-home.de
Sie sind herzlich eingeladen, unsere Predigten über den YouTu-
be-Kanal „FMG Neckarweihingen“ anzusehen.

Auf ein Wort
Denn wir sind sein Gebilde, in Christus Jesus geschaffen zu 
guten Werken, die Gott vorher bereitet hat, damit wir in ihnen 
wandeln sollen. Epheser 2,10

Die beste Führungskraft ist Gott
Vor kurzem wurden in unserem Unternehmen leistungsabhän-
gige Gehaltsanteile eingeführt. Statt der »Anwesenheitszeit im 
Büro« rücken die Arbeitsergebnisse stärker in den Mittelpunkt. 
Das System stellt jedoch an Führungskräfte hohe Anforderun-
gen. So muss ich z.B. für jeden Mitarbeiter die Ziele festlegen, an 
denen ich seine Leistung in dem jeweiligen Jahr beurteilen will. 
Bei der Einführung des Systems wurde ich mit den Anforderun-
gen an Ziele vertraut gemacht: Ziele müssen schriftlich formuliert 
werden und sollen möglichst konkret sein. Der einzelne Mit-
arbeiter muss sie beeinflussen können. Außerdem müssen die 
Ziele einen nachvollziehbaren Sinn für das Unternehmen haben.

Bei einem Vergleich dieser Anforderungen mit der Bibel fällt mir 
auf, dass Gott eine vorbildliche Führungskraft ist: Er hat seine 
Ziele für uns Menschen schriftlich festgelegt. Schon vor 3500 
Jahren sind die Zehn Gebote durch Mose schriftlich fixiert wor-
den. Anschließend hat er andere Menschen beauftragt, weitere 
Anweisungen aufzuschreiben. Seine Gebote sind konkret und 
gut verständlich. Es liegt in unserem Verantwortungsbereich, 
sie einzuhalten. Auch den Sinn für das »Unternehmen Mensch-
heit« können wir sofort nachvollziehen: Wenn wir das Gebot der 
Nächstenliebe halten würden, wäre das Leben aller Menschen 
reicher. Wir würden einander nicht anlügen und betrügen, nie-
manden verletzen und einen wunderbaren Frieden genießen. 
Wie eine gute Führungskraft hat Gott in Jesus vorgelebt, was 
er von uns erwartet. Wer sein Leben Jesus Christus anvertraut 
und ihm nachfolgt, den rüstet Gott mit dem Heiligen Geist aus. 
Er bereitet sogar für jeden Christen individuell die guten Werke 
vor, die wir tun sollen. ( Leben ist mehr )

BüRGERVEREIN NECKARWEIHINGEN E. V.
Unser Rathaus gehört zur Ortsgeschichte
www.buergerverein-neckarweihingen.de

Bürgerverein stellt sein Konzept für ein 
Ortsgeschichtliches Museum im Stadtteil vor.
Von den steinzeitlichen Funden bis zur unmittelbaren Gegenwart 
reichten die Ausführungen von Karin Kohler, der "Kennerin der 
Neckarweihinger Ortsgeschichte" über den reichen historischen 
Schatz unseres Ortes und sie erzählte außerdem plastisch von 
der Wiederentdeckung des Weinbaupioniers Immanuel Dorn-
feld. Wolfgang Kern, selbst profilierter Kunstschaffender des 
Stadtteils, skizzierte anschließend die überregionale Bedeutung 
der Künstlerpersönlichkeiten Friedrich Keller und Fritz Ketz und 
verwies auf ihren Einfluss auf die heutige Kunstszene unseres 
Ortes. Claudia Böhm, die stellvertretende Vorsitzende, erläuterte 
minutiös die finanziellen Rahmenbedingungen für den Betrieb 
der zukünftigen Museumsstätte im anvisierten Birklenhof. Vor-
sitzender Roalnd Schmierer schließlich zeichnete anschaulich 
ein ausführliches Konzept des Bürgervereins mit Dauer- und 
Wechselausstellungen. Ortsgeschichtliche Vorträge und Orts-
geschichtliche Führungen sollen die Ausstellungen ergänzen.
 
Glanzvolle Einweihung des Ateliers der 
Neckarweihinger Künstlerin Ellen Ehmann unter 
der Schirmherrschaft des Bürgervereins.
Mehrfach musste sie verschoben werden, umso glanzvoller 
konnte sie jetzt endlich stattfinden:  die Einweihung ihres Ate-
liers am Kiesranzenbrunnen. In den Räumlichkeiten des evang. 
Gemeindehauses gegenüber zeigte die Künstlerin Ellen Eh-
mann, sie und ihr Ehemann Reinhard sind langjährige Mit-

EVANGELISCHE GEMEINSCHAFT NECKARWEIHINGEN

Ellen Ehmann (rechts) mit Susanne Abel, Vorstandsmitglied und 
Schatzmeisterin des Bürgervereins. Foto: Roland Schmierer
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glieder des Bürgervereins, eine eindrucksvolle Retrospektive 
ihres künstlerischen Schaffens. Ihre großformatigen Bilder sind 
farbenprächtig ausgestaltet. Die Veranstaltung fand unter der 
Schirmherrschaft des Bürgervereins statt.
 
Veranstaltungshinweise
Gemeinsamer sommerlicher Stammtisch der Bürgervereine 
Neckarweihingen und Poppenweiler pünktlich zum Ferien-
beginn am Donnerstag, den 27.07. 23 um 19 Uhr in der Ver-
einsgaststätte "Lembergblick", Lembergblick 11, im Stadtteil 
Poppenweiler. Themen sind unter Anderem der Erhalt der 
Steillagen, die Jahrestage der Eingemeindung, die Bedeutung 
der Bürgerbüros, die Situation der Postfiialen und vieles mehr. 
Eingeladen sind die MItglieder der beiden Stadtteilvereine und 
interessierte Bürger/innen der beiden benachbarten Stadtteile.
Montag, 04.09.2023 "30 Jahre Bürgerverein Neckarweihingen", 
18 Uhr, TVN-Vereinsgaststätte, Carl-Diem-Str. 18, herzliche 
Einladung schon heute an Mitglieder und Gäste.
Wir halten Sie weiterhin über alle Entwicklungen unseres Stadt-
teil auf dem Laufenden.

DRK OV NECKARWEIHINGEN-POPPENWEILER

Liebe DRK-Freunde,
seit der Fusion der Ortsvereine Neckarweihingen und Poppen-
weiler am 2. Juli 2022 konnte nun am Freitag, 16. Juni, die erste 
gemeinsame Mitgliederversammlung des neuen Ortsvereins 
Neckarweihingen-Poppenweiler stattfinden.
Nach der Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden Günter Dollen-
maier folgten die Berichte des Vorstandes, der Kassiererin, der 
Gemeinschaftsleitungen sowie der Kassenprüferin. Nach deren 
Entlastung wurde die ergänzte Satzung des neuen Ortsvereins 
einstimmig beschlossen.
Nun folgten die Ehrungen: Für fünf Jahre Mitgliedschaft wurden 
Jora Bushati und Natalie Gaza geehrt. Simon Mensak erhielt (in 
Abwesenheit) eine Ehrung für 20 Jahre Mitgliedschaft. Schon 
25 Jahre mit dabei ist Stefan Hirsch. Lisa Vogt und Michael 
Bätzner sind bereits 30 Jahre ehrenamtlich für das Deutsche 
Rote Kreuz tätig!
Außerdem wurden Claudia Weckerle (stv. Jugendleiterin) und 
Michael Bätzner (stv. Vorsitzender und Bereitschaftsleiter) vom 
Bundesverband für ihr außerordentliches Engagement im Rah-
men der Covid-19-Pandemie geehrt. Zudem erhielten beide 
vom Landesverband im Auftrag der Landesbereitschaftsleitung 
die Corona-Bandschnalle verliehen, bspw. für deren Einsatz im 
Walter und Emilie Räuchle-Stift in Poppenweiler (Organisation 
und Durchführung von Testungen). All unseren ehrenamtlichen 
Mitgliedern und ganz besonders auch unseren Fördermitglie-
dern sei auf diesem Wege nochmals herzlich gedankt!
 Ihr DRK, OV Neckarweihingen-Poppenweiler

Die Ferien sind rum ... und der Ausflug in den Schwarzwald 
... war herrlich!! In aller Frühe ging es los mit dem Busunter-
nehmen Müller. Pause mit Hefekranz und Kaffee am Bahnhof
der Sauschwänzlebahn. Fahrt mit der Bahn durch traumhafte 
Natur, danach mit dem Bus weiter nach Grafenhausen, wo wir 
im Brauereigasthof der Staatsbrauerei Rothaus ein leckeres Mit-
tagessen genießen konnten. Wir saßen draußen im Schatten und 
es war „gefühlt kalt“, da ein ordentlicher Wind blies. Aber dann 
kam die Sonne wieder raus und wir machten einen Spaziergang 
zurück zum Bus. 
Die Fahrt ging weiter nach Endingen, einer der schönsten 
Weinorte am Rande des Kaiserstuhls gelegen. Als wir aus dem 
Bus stiegen, hatten wir wieder 29 Grad, nach der Kühle im 
Bus regelrecht unangenehm. Aber man gewöhnte sich daran. 
Zwei Stadtführer zeigten uns in zwei Gruppen die „versteckten 
Gässli“ von Endingen und wir erfuhren so einiges über die 
Geschichte des Ortes. 
Sehr interessant - aber sehr anstrengend wegen der Hitze - aber 
ein leckeres „Handeis“ kühlte uns etwas ab.
Wieder rein in den Bus und nach kurzer Fahrt erreichten wir das 
Weingut Leopold Schätzle, wo uns eine Weinprobe mit großzü-
gigem Vesper erwartete. Alles lecker und wir konnten den Wein 
in aller Ruhe kosten, kleine Portionen oder auch größere - wer 
es wollte. Zwischendurch wurde die Stimmung durch Alfredo 
und Uli aufgelockert - und wie. Die beiden waren voll in ihrem 
Element, Alfredo mit Beiträgen und Uli am Akkordeon. Einfach 
nur genial!! In den Pausen erklärte die Chefin des Hauses die 
Weine und wir haben nur noch genossen!!!
Auch ein kurzer Beitrag von Meggie - mal nicht auf schwäbisch 
- wurde mit Gelächter belohnt.
Nachdem einige der Mitreisenden sich noch mit Wein und Scho-
kolade eingedeckt hatten, machten wir uns auf die Heimreise. 
Gegen 22.30 Uhr kamen wir nach einer ruhigen und entspan-
nten Fahrt (hier der Dank an die beiden Busfahrer, die wirklich 
super gefahren sind) wieder in Neckarweihingen an. Es war ein 
wunderschöner Ausflug, den unser Alfredo ausgearbeitet und 
organisiert hat. Wir freuen uns schon auf die nächste Fahrt!! 
 Danke Alfredo!! 

Die Geehrten mit dem 1. Vorsitzenden Günter Dollenmaier (ganz 
links): hintere Reihe v.l.n.r. Michael Bätzner, Stefan Hirsch; vordere 
Reihe v.l.n.r. Natalie Gaza, Jora Bushati, Lisa Vogt. Sauschwänzlebahn.

GESANGVEREIN LIEDERKRANZ
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Und nicht vergessen: Lachen ist gesund!!!
Frau wird vom Polizisten wegen zu schnellem Fahren angehal-
ten. Daraufhin der Polizist: "Sie können doch hier nicht mit 80 
durchbrettern." Die Frau erwidert: "Ach, Herr Polizist, dass ist 
bestimmt nur mein Hut, der mich so alt macht."
Bei einer Straßenkontrolle: "Führerschein bitte!"
Fahrer: "Wie jetzt, den habe ich euch doch schon vor 2 Monaten 
gegeben und nie wiederbekommen. Habt ihn wohl verloren, 
was?"
Eine alte Dame sitzt im Wartezimmer. Ein Neonazi setzt sich 
dazu. Die Dame: „Sie Ärmster! Erst Chemo und dann noch die 
orthopädischen Schuhe!“
Wenn meine Frau singt, dann gehe ich immer vor die Tür und 
spreche mit den Nachbarn. So wissen alle, dass ich sie nicht 
schlage.
Ich habe endlich eine Dachbox für das Auto gekauft. Total prak-
tisch, man hört die Kinder so gut wie gar nicht mehr.
Schönes Wochenende, passen Sie auf sich auf und bleiben Sie 
gesund!! MegS

KSV NECKARWEIHINGEN
Termine des Kraftsportvereins
Weitere Informationen über den KSV finden Sie auch auf unserer 
Homepage:https://www.ksv-neckarweihingen.de/ sowie auf 
Facebook und Instagram.
Hier eine kleine Übersicht über unsere Trainingszeiten:

Jugendtraining:
Dienstag 18:15 bis 19:30 Uhr
Freitag 18:00 bis 19:30 Uhr

Ringgarten:
Freitag 17:00 bis 18:00 Uhr

AH Training: Dienstag 19:30 Uhr

Frauen-Gymnastik: Dienstag 19:30 Uhr
Bei Interesse könnt ihr auch eine kurze E-Mail an kontakt@
ksv-neckarweihingen.de schreiben, dann erhaltet Ihr weitere 
Informationen. Wir freuen uns! Bleibt gesund.

1. FASNETZUNFT MISTELHEXEN E.V.
Veränderungen im Zunftrat bei Jahreshauptversammlung 2023
der Mistelhexen 
Landesnarrentreffen 2024 in Neckarweihingen 
Am 12.05.2023 fand beim TVN die diesjährige Jahreshauptver-
sammlung der Mistelhexen statt.
Zunftmeister Stefan Diefenbach konnte an diesem Abend zahl-
reiche Mitglieder begrüßen, ein besonderer Gruß ging an die 
anwesenden Ehrenmitglieder.
Zu Beginn der Versammlung erhoben sich alle Anwesenden 
von ihren Plätzen und gedachten in einer Gedenkminute an ihre 
verstorbenen Mitglieder, insbesondere unseres Vereinsgründer 
und Ehrenvizepräsident Franz Kreuzhuber und allen anderen 
die im abgelaufenen Jahr von uns gegangen sind. Bevor die 
eigentliche Versammlung begann, fragte der Zunftmeister (ZM) 
Stefan Diefenbach nochmals formal nach, ob es gegen die vor-
liegende Tagesordnung Einwände gibt oder Änderungswünsche 
vorliegen. Da dies nicht der Fall war stellte der ZM fest das an 
diesem Abend 53 Stimmberechtigte anwesend waren.
Stefan Diefenbach stieg mit seinem Jahresbericht in die Ver-
sammlung ein. Die FZN hat im Moment 411 Mitglieder auf-
zuweisen. Stefan Diefenbach ging auch darauf ein, dass wir 
alle schwierigen Zeiten hinter uns gebracht haben und keiner 
so genau wusste, wo wir stehen, wobei die Frage:“Quo Vadis 
FZN!“ durchaus seine Berechtigung hatte. Nach der langen Co-
ronapause durften sich die Tänzer endlich wieder im sportlichen 
Wettkampf messen. So war dann auch das schon traditionelle 
Freundschaftsturnier im Gardetanzsport in Eglosheim wieder ein 

voller Erfolg und konnte an die alten Zeiten nahtlos anknüpfen. 
Das Turnier war erfolgreich geschafft, aber was kommt dann?
Am 06.Januar gab es endlich wieder die traditionelle Masken-
putzete für alle, auch hier gab es dann Veränderungen und 
Neuerungen. Die Willi-Krehl-Halle reicht längst nicht mehr aus, 
dass alle Mistelhexen zu ihrer eigenen Veranstaltung nach Neck-
arweihingen kommen können. Aber nichts destotrotz machten 
sich die Mistelhexen auf in die große Mehrzweckhalle in Eg-
losheim, trotz einiger Anlaufschwierigkeiten mit verschiedenen 
Neuerungen konnte Stefan Diefenbach mit seinem Zunftrat den 
Mistelhexenexpress wieder auf die richtigen Schienen lupfen 
und mit Volldampf in die neue Saison starten.
Nach einem hervorragenden Start in die Fasnet 2023 kam das 
Hexenwochenende, wo keiner wusste was daraus wird. An 
diesem Wochenende wurden wir förmlich überrannt, diesen 
Riesenerfolg ist zum großen Teil auch ein Beitrag der treuen 
Zuschauer, die endlich mal wieder für ein paar Stunden bei 
strahlendem Sonnenschein feiern konnten. Mit großem Bedau-
ern musste man am Samstagnachmittag leider die Türen zum 
Kinderfasching vorzeitig schließen, da die Halle proppenvoll 
war. Für dieses Wochenende bedankte sich Stefan Diefenbach 
nochmals bei allen Mitgliedern für die tatkräftige Unterstüt-
zung, und er hob vereinzelte Mitglieder hervor die sich durch 
ihren Einsatz nochmals auffällig hervortaten. Dass es solche 
Enthusiasten noch gibt, ist heute keine Selbstverständlichkeit 
mehr. Mit der Fasnetbeerdigung am Roggenlupferbrunnen am 
Rathausplatz und dem anschließenden Heringsessen beim TVN, 
endete eine Fasnet die man sich in dieser Form im Vorfeld nur 
hatte erträumen können.
Stefan Diefenbach bedankte sich bei seinem Ausschuss, den 
Trainern und Betreuern für ihre geleistete Arbeit und vor allen 
bei seinen Zunftrat Mitglieder Sandra Dietz und Vizezunft-
meister Matthias „Matze“ Nagel für ihre geleistete Arbeit für 
die Mistelhexen, die nach der Fasnet ihre Ämter abgaben. 
Die beiden erhalten am 06.01.2024 bei der Maskenputzete ei-
nen verdienten und würdigen Abschied, in einem angepassten 
Rahmen. Der Kassier Uwe Sattelmayer konnte von einer sehr 
soliden Kassenlage berichten. U. Sattelmayer betonte nochmals 
das nach den schwierigen Jahren durch den Zusammenhalt alle 
dazu beigetragen haben, dass der Verein weiter auf gesunden 
Füßen steht. Bei den Fragen zu den Berichten konnten durch 
den Zunftrat alle Fragen beantwortet werden.
Aufgrund des wiehernden Amtsschimmels musste nochmals 
eine Satzungsänderung durchgeführt werden, nach Erklärung 
durch den Zunftmeister und Kassier wurde die Satzungsände-
rung einstimmig gebilligt. Vor den anstehenden Wahlen erklärte 
der ZM Stefan Diefenbach nochmals das Procedere mit den 
kommissarisch eingesetzten Mitgliedern, dieser Ablauf wurde 
nochmals juristisch abgeklärt, so dass keine Ungereimtheiten 
entstehen können.

OBST- UND GARTENBAUVEREIN
Rückblick – Sommerschnittkurs am 01.07.2023
Es war ein kleines Grüppchen, welches sich am Samstag auf 
dem Streuobstwiesen-Lehrpfad eingefunden hatte. Das Interesse 
an einem Sommerschnittkurs ist vielleicht doch nicht so groß 
als gedacht. Und trotzdem. Die 1.Vorsitzende begrüßte die an-
wesenden Vereinsmitglieder und Gäste sowie die ausführende 
Fachkraft für diesen Sommerschnittkurs, Frau Jutta Ziegler recht 
herzlich. Sigrid Hirsch zeigte sich erfreut, daß sie die Fachwartin 
für Obst- und Gartenbau wieder gewinnen konnte. Schon im 
letzten Jahr leitete Frau Ziegler den Sommerschnittkurs mit viel 
Wissen und Humor.
Nach den Regengüssen am Freitag waren wir alle mit dem 
Wetter zufrieden. Die Sonne zeigte sich ab und zu am wolken-
bedeckten Himmel und dazu wehte ein laues Lüftchen. Für die 
Ausrichtung eines Schnittkurses eigentlich ideal.
Die Expertin Jutta Ziegler startete den knapp 2-stündigen Kurs 
mit einem theoretischen Teil. Das Wichtigste ist natürlich im-
mer: Gutes Werkzeug: Astschere, Rebschere, Heckenschere, 
Klappsäge, etc. Aber - wann ist der richtige Zeitpunkt? Jeder 
Obstbaum benötigt, um genau zu sein, einen anderen Termin. 
Dies einzuhalten ist natürlich fast aussichtslos.
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Frau Ziegler mitten in der Baumkrone.

Hier ein kleines Beispiel von Süß- und Sauerkirsche. Während 
die Süßkirschen direkt zur Erntezeit im Sommer geschnitten 
werden, ist es bei den Sauerkirschen erst nach der Ernte am be-
sten. Ein beherzter Schnitt, also keine Scheu, tut der Süß- sowie 
auch der Sauerkirsche gut. Vorteilhaft ist dabei, dass zu dieser 
Zeit der Wundverschluss noch im gleichen Jahr beginnt und in 
der ausgelichteten Krone noch Blütenknospen angelegt werden 
können. Jeder Schnitt fördert das Wachstum von neuen Trieben.
Bei Apfelbäumen reduziert der Sommerschnitt die Anfälligkeit 
für Pilzerkrankungen und lässt die Früchte besser ausreifen. 
Dabei werden neue, nicht verwertbare Triebe, die sich aus dem 
Stamm und aus älteren Teilen der Kronenäste gebildet haben, 
mit der Hand ausgerissen (Juniriss), sobald sie eine Länge von 
15-20 cm erreicht haben bzw. höchstens so lang wie die Astsche-
re sind. Dadurch werden schlafende Augen an der Triebbasis 
gleich beseitigt und es findet kein Neuaustrieb statt.
Der Birnenbaum (Gaishirtle) erforderte mehr Aufmerksamkeit. Für 
einen besseren Lichteinfall stieg Frau Ziegler ins Astwerk um eini-
ge überflüssige Zweige zu entfernen. Nun können die Früchte im 
Inneren der Baumkrone gleichmäßiger reifen und ein intensiveres 
Aroma entwickeln. Am Ende bedankte sich die 1.Vorsitzende 
bei allen Teilnehmern für ihr Interesse am Obstbaumschnitt und 
natürlich Frau Ziegler für ihren ausführlichen, lehrreichen Unter-
richt. Der Einladung zu Kaffee mit Hefekranz oder ein anderes 
erfrischendes Getränk folgten alle Teilnehmer gerne.

Für die Spenden sagen wir unseren allerherzlichsten Dank.
Ein herzliches Dankeschön geht auch an die Beiräte, ohne 
deren Einsatz so eine Veranstaltung kaum möglich wäre. Nicht 
zu vergessen die vielen fleißigen Helferinnen und Helfer sowie 
die Mitglieder, die das ganze Jahr über den Streuobstwiesen-
Lehrpfad hegen und pflegen! Sigrid Hirsch

Öffnungszeiten des Robinson-Spielplatzes
In der Schulzeit: montags bis freitags von 14 bis 18 Uhr sowie 
am ersten und dritten Samstag im Monat von 10 bis 16 Uhr. 
Achtung! Montag: Boysday (only for boys) Mittwoch: Girlsday 
(only for girls)
In den Schulferien: montags bis freitags von 10 bis 16 Uhr. Für 
Mitglieder gib es ab 8 Uhr eine Frühbetreung für 3 Euro pro 
Tag. Bitte spätestens am Vortag telefonisch oder persönlich 
anmelden. Aktuelle Informationen finden Sie immer auf www.
robinsonspielplatz-neckarweihingen.de 

SPORTSCHüTZEN NECKARWEIHINGEN E. V.
Ludwigsburger Pferdemarkt 2023
Am 21. Mai nahmen Mitglieder der SPORT-SCHÜTZEN Neckar-
weihingen am Umzug des Ludwigsburger Pferdemarkts teil. Bei 
schönstem Wetter setzte sich der Zug gegen 14 h in Bewegung. 
Rolf und Otto Stadelmaier stellten ihre herausgeputzten alten 
Schlepper, nebst geschmückten Wagen zur Verfügung und pilo-
tierten diese auch. Flankiert wurden diese durch Sportschützen, 
Bogenschützen und Cowboys. Eingerahmt von begeisterten 
Menschenmassen führte der Weg durch die Ludwigsburger 
Innenstadt. Kleine Erfrischungen und Flyer wurden verteilt, die 
von den Zuschauern gerne entgegengenommen wurden. Nach 
Ende der Veranstaltung wurden schnell Bänke und Tische auf-
gestellt und die Teilnehmer stärkten sich bei Essen und Trinken.
 Peter Seifert

BDS Landesmeisterschaft 2023
Fünf Teilnehmer von den SPORT-SCHÜTZEN Neckarweihingen 
hatten sich bei den Bezirksmeisterschaften für die Landesmei-
sterschaft qualifiziert. Am 08.06.2023 fuhr der Mannschaftsbus 
Richtung Philippsburg. Nach der Anmeldung teilten sich die 
Sportler in verschiedene Schießstände auf und nahmen die 
Wettkämpfe in Angriff. Bei heißem Wetter kamen einige schwer 
ins Schwitzen und es bedurfte großer Anstrengung die 30 Wer-
tungsschüsse sauber abzugeben. Jörg Röther hatte 3 Starts, das 
heißt 90 Wertungsschüsse. Durchgeschwitzte Kleidung war da 
sicher. Matthias Neugebauer und Peter Seifert hatten je 2 Starts. 

Die Fachwartin erklärt Wichtige.

HIGHSCORE-DIGITAL.DE
DIGITALAGENTUR IN LUDWIGSBURG

ROBINSONSPIELPLATZ
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Reinhard Ehmann und Rolf Stadelmaier je einen Start. Am 11.06. 
kamen die Ergebnisse und die Freude war groß.
Matthias Neugebauer
Landesmeister Speed Unterhebelrepetierer GK offene Visierung 
Schützenklasse
3.Platz Speed Unterhebelrepetierer KK offene Visierung 
Altersklasse
Reinhard Ehmann
Landesmeister 100m Präz. Dienstsportgewehr offene Kimme 
Super Senioren
Peter Seifert
Landesmeister 100m Präz. SG SL optische Visierung Senioren
7. Platz 100m Präz. Dienstsportgewehr gK und Diopter Senioren
Jörg Röther
2. Platz 100m Präz. Dienstsportgewehr offene Kimme Alterskl.
8. Platz 100m Präz. Dienstsportgewehr gK und Diopter Alterskl.
9. Platz 100m Präz. Dienstsportgewehr SL gK und Diopter Alt.
Rolf Stadelmaier
9. Platz 100m Präz. Dienstsportgewehr offene Kimme Senioren
Nun sind wir gespannt, wer die Qualifikation zur Deutschen 
Meisterschaft im August geschafft hat. Peter Seifert

TV NECKARWEIHINGEN

Abt. Kinderturnen:
Wir suchen dringend  
eine/n Übungsleiter* oder Helfer* für das
- Eltern-Kind-Turnen
- Vorschul-Kinderturnen
Wer Lust hat, diese Turnstunden mitzugestalten, bitte melden!   
Die Tätigkeit wird vergütet.
Nähere Infos unter 07141/506771 sowie per E-Mail an
 info@tvn1899.de

Geschäftsstelle
Die Geschäftsstelle des TV Neckarweihingen, Carl-Diem-Straße 
18, ist geöffnet.
Zu folgenden Zeiten können Sie uns erreichen:
Montag 18.00 – 19.30 Uhr ( außer in der Ferien )
Sie können uns auch weiterhin Ihre Nachricht per 
Telefon 07141-506771 (AB) oder per E-Mail an 
„info@tvn1899.de“ zukommen lassen. 

Weitere Informationen erhalten sie auf unserer 
Homepage www.TVN1899.de
 
Abteilung Body-Fit 
Frauen-Gymnastik Montag-Morgen:
Wir suchen dringend für´s 
Frauenturnen bzw.
moderne Ausgleichsgymnastik – montags 8.30 – 10.45 Uhr 
eine/n Übungsleiter/in

Wenn Sie eine dieser Übungsstunden gerne übernehmen möch-
ten oder jemanden wissen, der dies tun möchte, so wenden Sie 
sich bitte an unser Vereinsbüro, per E-Mail info@tvn1899.de 
oder Tel. 506771
 

Abteilung Gesang

Chorleiter gesucht !!!
Für unsere Kinderchöre
Sunkids (3 – 4 Jahre und 5 – 6 Jahre )
sowie
Moonkids ( ab 1. Klasse )
und für unseren gemischten Erwachsenen-Chor
JuLiCo
suchen wir jeweils eine
Chorleitung.
Wenn Sie diese Übungsstunden gerne übernehmen möchten 
oder jemanden wissen, der dies tun möchte, so wenden Sie sich 
bitte an unser Vereinsbüro, per E-Mail info@tvn1899.de oder Tel., 
07141-506771. Die Leistungen werden vergütet.

Anzeigen

Für einen Abschied
nach Ihren Bedürfnissen …
… setzen wir alle Hebel in
Bewegung.

 07141 97 37 897
www.junge-bestattungen.de

Seit 60 Jahren das Bestattungsinstitut in 
Ludwigsburg am Krankenhaus. Im Trauerfall 
stehen wir Ihnen Tag & Nacht hilfreich zur Seite.

A B S C H I E D N E H M E N
an der Seite von Erfahrung, Kompetenz & Menschlichkeit.

Harteneckstr. 40 | 71640 Ludwigsburg 
Nähe Klinikum und Friedhof

John-F.-Kennedy-Allee 27 
71686 Remseck/Pattonville

Nähe Klinikum und Friedhof
www.bestattungsinstitu www.bestattungsinstitut-pieta.de
Harteneckstraße 40 l 71

TAG  &  N AC H T
(0 71 41) 92 68 44

TAG  &  N AC H T
(0 71 41) 6 49 33 03

A B S C H I E D  N E H M E N

www.ihr-regionales.de

Prüfen Sie hier, wie Ihre Firma online zu finden ist!
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Ihr Partner für individuelle Lösungen!

Ruhrstraße 5 Telefon (07141) 63030 oder 643999-0 · Telefax (07141) 660264
71679 Asperg E-Mail: info@imbery-asperg.de · Internet: www. imbery-asperg.de

Sanitär/Bäder
• Ausführung sämtliche
Sanitärinstallationen

• Badrenovierungen aus einer Hand
• Senioren-, behindertengerechte Bäder
• Wanne-in-Wanne-System
• Regenwassernutzung
• Kundendienstarbeiten

Heizungsbau
• Öl-, Gas- und Pelletheizungen
• Kraft-Wärme-Kopplungsanlagen
• Solaranlagen
• Heizkörper-Modernisierungen
• Kundendienst-Wartungsarbeiten
• Gas-Check

Klempnerei
• Bauklempnerei
• Dachrinnen
• Ablaufrohre
• Blechverwahrungen
aller Art

DIE HAMMER-LEISTUNGEN
AUF EINEN BLICK:

BAD
· Renovierung und Teilsanierung
von Bädern, Duschen und WC

· Dampfduschen, Whirlpools, Bad-
möbel, Glasduschabtrennungen

· Fugenlose Wandpaneelplatten
für Bad, Dusche, WC und Küche

· Wanne-auf-Wanne-System

HEIZUNG
· Gas- und Ölzentralheizungen
· Etagenheizungen
· Solaranlagen
· Fußbodenheizung
· Wartungsverträge für Ihre Heizung

Installation und Kundendienst
vom Meisterbetrieb

Jägerhofallee 4
71638 Ludwigsburg
Tel. 0 71 41/92 42 14
Fax 0 71 41/92 42 66

info@badstudiohammer.de 
www.badstudiohammer.de

www.spanndeckenstudio.de

SEIT 1966 KOMPETENZ ZUM WOHLFÜHLEN

WASSER & GAS
· Gas- / Wasser- und
Abwasserinstallationen

· Wasseraufbereitung
· Gassicherheitscheck
Ihrer Gasleitungen

· Abdichten von Gasleitungen

SPANNDECKEN
· Spanndecken und Lichtdecken
oder auch Lichtmodule für Ihre
Wohn- und Geschäftsräume

Selbstverständlich bieten wir Ihnen auch individuellen REPARATURSERVICE und KUNDENDIENST!

Unsere Öffnungszeiten:
Mo.–Fr.  8–12 Uhr
Sonstige Termine  
nach Vereinbarung.
Mo., Di. und Do. 13–17 Uhr
Telefonisch sind wir erreichbar:
Mo.–Donnerstag  8–12 & 13–17 Uhr
Freitag 8–13.30 Uhr

Wir kaufen
Wohnmobile +
Wohnwagen.

03944/ 3 61 60
www.wm-aw.de (Fa.)

concordia Bestattungen GmbH
71638 Ludwigsburg Schorndorfer Str. 51 (Nähe Klinikum)
www.concordia-bestattungen.com

Ihr erfahrener Partner für Rat und Hilfe im Trauerfall

Erd-, Feuer-, Seebestattungen, Luft- und Almwiesenbestattungen,
Überführungen im In- und Ausland, Abwicklung aller Formalitäten

Tag & Nacht (0 71 41) 90 20 80

Firmengruppe Ralph Louis Diezel
Seit 1904  bewährte Tradition – meisterliche Qualität – Innungsmitglied

07141-92 68 86

www.dachdecker-diezel.de  .  www.diezel-garagen.de
Planckstraße 3  .  71691 Freiberg a.N.

Malermeisterbetrieb

• Maler- und Tapezierarbeiten
• Fassadenbeschichtung
• Lackierungen
• Innen- + Außenputz

71642 Ludwigsburg Telefon 0 71 41/5 32 78
Neckarweihingen Fax 0 71 41/5 98 70
Rilkestraße 9/1  Mobil 01 75/2 37 84 32

Telefon 0 71 41/5 32 78
Fax 0 71 41/5 98 70
E-Mail: maler-klotz@t-online.de

Spenden Sie für ein warmesWillkommen!
Caritasverband der
Diözese Rottenburg-Stuttgart e.V.
Spendenkonto
IBAN: DE63 6012 0500 0001 7088 01
Bank für Sozialwirtschaft
www.caritas-spende.de

Geflüchtete aus der
Ukraine.
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Wir helfen zu Hause

Wir kümmern uns um Ihre regelmäßige Pflege und Versorgung
bei Ihnen zu Hause.
Wir informieren Sie über Ihren Leistungsanspruch gegenüber den Kranken-
und Pflegekassen und klären Sie über alle Kosten umfassend auf.

Diakonie- und Sozialstation Ludwigsburg
Pflegestation Neckarweihingen
Schwarzwaldstraße 41 | 71642 Ludwigsburg
Tel. 5 83 23 | www.diakoniestation-lb.de Wir helfen

zu Hause!

Regina Artinger, Krankenschwester im Team Neckarweihingen

BLICKPUNKT MURAS · MARKTPLATZ 2 
71679 ASPERG · TEL. 07141/2 98 21 23  

MURAS-OPTIK.DE

PHYS I O

THERAP I E G bH

NECKA
RWEIHING

EN

KORNWESTHE
IM

ÖNING
EN

THERAP I E GmbH

Montag bis Freitag

durchgehend geöffnet

Barriere
frei

Hauptstraße 69
71642 Ludwigsburg
07141 505 80 26
www.physiotherapie-neckarweihingen.de
mail@physiotherapie-neckarweihingen.de

Freude am Bewegen

weitere Niederlassungen in
Kornwestheim, Markgröningen,

Stuttgart-Hausen und Stuttgart-Stammheim

Wir machen Hausbesuche

Unsere Leistungen

Physiotherapie / Krankengymnastik

Manuelle Therapie

Bobath / PNF (ZNS)

Dreidimensionale Skoliosebehandlung

nach Schroth

KGG Krankengymnastik am Gerät

Massage (auch mit Fango), Mobile Massage

Manuelle Lymphdrainage / Kompression

Kieferbehandlung CMD

Mc Kenzie

Kopfschmerz / Schwindel / Migränebehandlung

Beckenbodentraining

Haus- und Heimbesuche

Taping / Medical Flossing

Betreuung von Sportmannschaften

Elektro-, Ultraschall-, Eis- und Wärmetherapie

Schlingentisch / Traktion

Dorn-Breuss-TherapieAtemtherapie (ATG)

Jetzt auch
Anlieferung amKURZ Entsorgung GmbH

Beihinger Str. 144
71726 Benningen

Telefon: 07144 84208-0 www.kurz-entsorgung.de

Mo.-Fr. 7:00 bis 12:00 Uhr
12:30 bis 17:00 Uhr

Sa. 9:00 bis 13:00 Uhr
Zahlung per EC möglich

AbFälle aus
Entrümpelung

nimmt an:

Renovierung &

Annahme aller Abfälle und Wertstoffe mit Ausnahme gefährlicher Abfälle!

Adresse für Anlieferer:

Uferstraße 50 Ludwigsburg
www.mednwell.de Tel.: 48 72 001

Therapie Fitness WellnessTherapie Fitness Wellness

Familiär
e

Atmosph
äre

Familiär
e

Atmosph
äre

Wir si
nd

wei
ter

für
Sie

da!
Wir si

nd

wei
ter

für
Sie

da!

Entspannen
Sie sich...

Entspannen
Sie sich...

Wellness Massagen
KlassischeMassagen

Lomi Lomi Nui
ReflexzonenMassagen

und vieles mehr...

Wellness Massagen
KlassischeMassagen

Lomi Lomi Nui
ReflexzonenMassagen

und vieles mehr...

das Therapie + Sportzentrum
im Heilbad
das Therapie + Sportzentrum
im Heilbad

kompetent - zuverlässig - leistungsstark

Hermann-Hesse-Str. 18 · 71642 Ludwigsburg-Neckarweihingen 

Telefon 07141 504872 · Fax 07141 506264

info@graf-elektrotechnik.de · www.graf-elektrotechnik.de

Ihr Ansprechpartner rund um die 
Elektrotechnik!

Rufen Sie uns an, wir beraten Sie gerne!
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